
              

 

 

Das Kolping-Bildungswerk ist seit über 30 Jahren 

in der Unterstützung und Hilfe von Jugendlichen 

im Zusammenhang mit der Berufsfindung und 

Ausbildung tätig und somit örtlich verankert. Da-

bei arbeiten wir auch eng mit den Schulen im 

Landkreis zusammen: 

 Berufsorientierungsmaßnahmen 

 Mittagsbetreuung 

 Offene Ganztagsschule 

 Berufseinstiegsbegleitung 
 

In unserem Bildungszentrum in Schwandorf fin-

den Sie neben klassischen Unterrichtsräumen 

und EDV-Räumen auch Werkstätten bzw. Pra-

xisräume für den technischen, kaufmännischen 

sowie sozialen Bereich. 

 

Ihr Vorteil 
Wir bieten Ihnen bereits bestehende bzw. aus-

gearbeitete und getestete Seminare und Praxis-

einheiten an. Gerne erarbeiten unsere Mitarbei-

tenden aber auch gemeinsam mit Ihrer Schule 

einen  individuell auf Ihre Bedürfnisse zuge-

schnittenen Kurs. 

 
 

 
 
 
 
 
 

 
 
 
 

 
 
 
Kontakt 
 
Kolping-Bildungszentrum Schwandorf 

Herr Karl Ziegler 

Friedrich-Ebert-Straße 36 

92421 Schw andorf 

 

 09431 4108-0 

 schw andorf@kolping-ostbayern.de  

 

 

         

 

 

 
 

KOLPING-BILDUNGSWERK 
 

IHR PARTNER FÜR BILDUNG UND  

BESCHÄFTIGUNG AM LERNORT SCHULE 

 

Wir führen individuell auf Ihre Bedürfnisse zuge-

schnittene Seminare bzw. Praxiseinheiten für Sie 

durch – bei Ihnen an der Schule oder in den 

Räumlichkeiten des Kolping-Bildungswerkes. 

 

SPRECHEN SIE UNS EINFACH AN! 

WIR FREUEN UNS AUF IHREN ANRUF!

Das Kolping-Bildungswerk 
in der Diözese Regensburg e. V. 

www.kolping-ostbayern.de 



               

 

 

Schlüsselqualifikationstraining 

 Def init ion Schlüsselqualif ikat ionen 

 Selbsteinschätzung/Fremdeinschätzung 

 Beruf liche Notw endigkeit  von Schlüsselqualif ikat ionen 

 

Bewerbungstraining 

 Grundlagen der schrif t lichen Bew erbung 

 Erstellen einer Musterbew erbung 

 Online Bew erbung 

 Bew erbungsmanagement 

 

Einstellungstests/Assessment Center 

 Was erw artet mich bei Einstellungstests bzw . Assess-
ment Centern? 

 Grundregeln 

 Prakt ische Übungen (z. B. Postkorbübung) 

 

Kommunikationstraining 

 Grundlagen der Kommunikat ion 

 „ Richt ig“  telefonieren 

 Phasen eines Vorstellungsgespräches 

 Rollenspiele sow ie Filmen von Gesprächen 

 

Streitschlichterseminar 

 Vermitt lung von Formen konstrukt iver und gew alt freier 
Konflikt lösungen 

 Ausbildung von Streitschlichtern 

 

 

 

 

 

Pack Ma’s 

 Präventionsprojekt 

 Umgang mit Konflikten und Gew alt  

 Stärkung der Gemeinschaft   

 Förderung der Zivilcourage und der Empathiefähigkeit 

 

JP – Job Preparation 

 Kennenlernen des „ Bew erbungskreislaufs“  

 Selbsteinschätzung/Fremdeinschätzung 

 Arbeitsmarkt 

 Telefontraining 

 Grundlagen der Bew erbung 

 Vorstellungsgespräch 

 

PA – Potentialanalyse 

 Kompetenzfeststellung 

 handlungsorient ierte Aufträge 

 Erkennen von Schlüsselkompetenzen, Interessen und  

    Neigungen 

 

BOM – Berufsorientierungsmaßnahme 

 Kennenlernen von Berufsfeldern in praxisnahen Werkstät-
ten und Unterrichtsräumen 

 vert ief ter Einblick in die Berufs- und Arbeitsw elt 

 Erhöhung der Berufswahlkompetenz Jugendlicher 

 

 

 

 

 

 

 

BuS – Berufs- und Studienorientierung 

 Überblick über regionale Studienangebote der Universit ä-
ten und Fachhochschulen, duale Studiengänge, lukrat ive 
Abiturientenausbildungen, Arbeitsmarkt  

 Einüben von Selbstpräsentat ion und Kommunikat ion 

 Rhetoriktraining 

 Regeln der schrift lichen Bew erbung 

 Simulierte Bew erbungsgespräche mit Personalmanagern 
aus der Wirtschaft  

  

 

Dauer 

Die einzelnen Projekte variieren in ihrem Zeitum-
fang, beginnend mit kurzen Unterrichtssequen-
zen bis hin zu Seminaren mit  einer Dauer von 
einer Woche. 

 

 

Personal 
Neben SozialpädagogInnen setzen w ir LehrerIn-
nen w ie auch Handw erksmeisterInnen in den 
Praxiseinheiten und Seminaren ein, die bereits 
über mehrjährige Berufserfahrung im Bereich der 
Berufsvorbereitung verfügen. 

 

 

 


